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ST. CLEMENS 
ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
+ 

"Augen, Mund und Hände täuschen sich in dir, doch des Wortes Botschaft 
offenbart dich mir." 
 
Die Zeilen sind für mich mit dem Fronleichnamsfest eng verbunden.  
Es ist der Beginn der zweiten Strophe von "Gottheit tief verborgen" von 
Thomas von Aquin. Dass Thomas ein mittelalterlicher Gelehrter war, merkt 
man dem Text an: Vom Allgemeinen führt Thomas uns bis zum Konkreten: 
Von der "tief verborgenen Gottheit" zu "Jesus, den verborgen nun mein 
Auge sieht". 
Ich glaube, dass das auch für uns heute eine Hilfe sein kann. Vielleicht ist da 
erst einmal nur eine Ahnung von Gott. Also davon, dass es etwas Höheres 
geben muss, das meinem Leben Halt und Sinn gibt. Dieser Ahnung kann ich 
nachgehen und mich auf die Suche machen nach Gott: In der Natur, in der 
Bibel und vor allem im Sakrament der Eucharistie. In diesem Brot ist Jesus 
ganz da. 
Mich dem großen Gott zu nähern bis hin zu dem unscheinbaren kleinen 
Stück Brot in der Eucharistie, das kann nur staunend und betend gelingen. 
Feiern wir gemeinsam diese geheimnisvolle Gegenwart Jesu Christi im 
Sakrament! 
 

Ihr Pfarrer Michael Mohr 



Gottesdienstordnung 
 

Samstag   5. Juni 
10.00 Uhr  St. Clemens Beichtgelegenheit (Pfarrer Mohr) 
15.00 Uhr  St. Suitbertus Beichtgelegenheit (Kaplan Kluck) 
16.15 Uhr  St. Suitbertus Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, für Maria Lux 
17.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 

Sonntag   6. Juni   10. Sonntag im Jahreskreis  -  Gen 3,9-15,2 Kor 4,13-5,1, Ev: Mk 3,20-35 
09.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe 
09.30 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe 
11.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, Dankmesse in besonderer Meinung; für die 

LuV der Familie Krumpacnik; für Maria Morzinietz und 
Verstorbene der Familien Morzinietz und Bienia 

11.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Adam und Josef Kostka, für die 
Verstorbenen der Fam. Kostka, Glowienke und Woelk; 
Dankmesse in besonderer Meinung; für Dirk Schüler 

17.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Dr. Michael Paetz 

Montag   7. Juni 
09.00 Uhr  St. Clemens Laudes 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Gebetskreis 

Dienstag   8. Juni 
09.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, in besonderer Meinung 
18.30 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 

Mittwoch   9. Juni 
09.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 

Donnerstag   10. Juni 
09.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, in besonderer Meinung 
18.30 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 

Freitag   11. Juni   Heiligstes Herz-Jesu  -  Dtn 7,6-11,1 Joh 4,7-16, Ev: Mt 11,25-30 
09.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 

Samstag   12. Juni 
10.00 Uhr  St. Clemens Beichtgelegenheit (Kaplan Kluck) 
15.00 Uhr  St. Suitbertus Beichtgelegenheit (Pfarrer Mohr) 
16.15 Uhr  St. Suitbertus Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
17.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, SWA für Viktor Andreas Krawczyk;  

JG für Margret Friedrich und Werner Feldmann 

  



Sonntag   13. Juni   11. Sonntag im Jahreskreis  -  Ez 17,22-24,2 Kor 5,6-10, Ev: Mk 4,26-34 
09.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe, StM für LuV der Familie Josef Leßmann 
09.30 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe, für die Verstorbenen der Familien Waal, 

Kipke, Beck, Krieger und Wirth; für Margret Merten 
11.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, SWA für Gertrud Kubek; für Georg Kolej  

und LuV der Familie Kolej, Kompalla, Neumann  
und Wodarczyk; Dankmesse in besonderer Meinung 

11.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Josef Kanka, Grazyna Bandachowska  
und in bes. Meinung; für die LuV. der Fam. Waal, Wirt, 
Kibke, Brikmann, Seibel, Frasch, Kotkas und Link 

17.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 

Montag   14. Juni 
09.00 Uhr  St. Clemens Laudes 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Gebetskreis 

Dienstag   15. Juni 
09.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 

Mittwoch   16. Juni 
09.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 

Donnerstag   17. Juni 
09.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 

Freitag   18. Juni 
09.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 

Samstag   19. Juni 
15.00 Uhr  St. Suitbertus Beichtgelegenheit (Kaplan Kluck) 
16.15 Uhr  St. Suitbertus Rosenkranz 
17.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, JG für Gretel und Norbert Kazmierz 
17.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, für Adam und Josef Kostka, Antoni und 

Augustin Glowienke und Czeslaw Strama 

Sonntag   20. Juni   12. Sonntag im Jahreskreis  
Ijob 38,1.8–11,2 Kor 5,14–17, Ev: Mk 4,35–41 
09.30 Uhr  St. Josef Hl. Messe, Dankmesse in besonderer Meinung 
09.30 Uhr  St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe, Sonntag der Krankenkommunion  
11.00 Uhr  St. Suitbertus Hl. Messe, Dankmesse in besonderer Meinung 
11.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe, Sonntag der Krankenkommunion, 

1. JG für Therese Swierzy; für Edmund und Adelheid 
Drost und LuV der Fam. Drost, Zebulla, Wawro und 
Füchte 

17.00 Uhr  St. Clemens Hl. Messe 
18.00 Uhr  St. Engelbert Hl. Messe  

mit Enthüllung der Gedenktafel für Pater Mertens 

 
  



Eine Anmeldung zur Teilnahme an der Messe ist weiterhin Pflicht! 
 
Über „Cocuun“ ist eine Anmeldung für das nächste Wochenende und die Messen 
an Wochentagen schon ab dienstagmittags möglich.  
Folgende Schritte müssen Sie unternehmen: 
 

 Installieren Sie das Programm Cocuun auf ihrem Handy und / oder 
 Computer (im App Store, Play Store oder auf www.cocuun.net) 

 Richten Sie sich mit Ihrer Mailadresse ein Cocuun-Konto ein 

 Lösen Sie über das "+“ im blauen Kreis den Ticket-Code 739 97N S2F ein 

 Wählen Sie einen Gottesdienst und melden Sie sich mit bis zu fünf Personen an 
 
Telefonisch können Sie sich ab mittwochmorgens im Pastoralbüro anmelden.  
St. Johannes der Täufer 816436 oder St. Clemens 2214815.  
Eine Voranmeldung oder Anmeldung auf dem Anrufbeantworter ist nicht möglich. 
In den Kirchen muss eine medizinische Maske (das sind entweder FFP2/KN95/N95 
Masken oder sog. OP-Masken) getragen werden und es gibt keinen Gemeindegesang. 

 
 
Liebe Schwestern und Brüder! 
 

Die Coronazahlen sinken nun seit einiger Zeit, und die Fragen werden lauter: 
Können wir nicht wieder gemeinsam singen?  
Bleibt es bei der Gottesdienstordnung? 
Wir haben uns im Pastoralteam darüber ausgetauscht und sind uns einig:  
Wir verzichten auf Gemeindegesang, solange er nicht ausdrücklich erlaubt ist.  
Auch die Gottesdienstordnung werden wir zunächst nicht verändern.  
Wir werden aber überlegen, wie es nach den Sommerferien weitergeht. 
 
Pfr. Michael Mohr 

 
 
Sakramente in "Corona"-Zeit 
In den letzten Monaten war es durch die Pandemie nicht möglich, Hochzeit, 
Erstkommunion oder Taufe als Familienfest zu feiern. 
So wurde die Hochzeit oder Taufe verschoben oder fand  im kleinsten Kreis statt. 
Wir freuen uns sehr, dass sich gerade junge Familien ganz bewusst entscheiden, 
ihr Kind in einer Sonntagsmesse taufen zu lassen. 
Was sonst gar kein Problem ist, bindet in diesen Zeiten natürlich Plätze, vor allem, 
wenn sonntags in St. Josef oder St. Mariä Himmelfahrt getauft wird. 
Dafür bitten wir um Verständnis, sind aber davon überzeugt, dass die Freude über 
den Zuwachs überwiegt! 
 



 

 

Margareta Brenig 
Josef Diefenthal 
Theresia Duda 
 

 

Erika Herbertz 
Irmgard Pempelforth 

 
 
Informationen 

 
Offene Kirche 
 

St. Clemens 
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

St. Josef 
Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, mit Eucharistischer Anbetung 
 

St. Mariä Empfängnis 
Freitag, Samstag und Sonntag von 14.30 bis 16.30 Uhr  
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

In allen Kirchen wird ein Kreis von ehrenamtlich Engagierten darauf achten, dass  
die Abstands- und Hygieneregeln eingehalten werden. Bitte tragen Sie vom 
Betreten bis zum Verlassen der Kirche durchgehend eine medizinische Maske 
(Das sind entweder FFP2/KN95/N95 Masken oder sog. OP-Masken). 

 
 
Erstkommunion 
In den kommenden Wochen finden in der Gemeinde St. Clemens die Feiern zur 
ersten Heiligen Kommunion statt.  
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern eine schöne Feier und Gottes Segen. 

 
 
Information zum Friedhof St. Suitbertus, Platzhofstraße 
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass Blumen oder Pflanzenschalen,  
die auf den Kolumbariumsstelen abgestellt sind, durch den Friedhofsgärtner entfernt 
werden. Vor den Kolumbarien dürfen Blumen und Pflanzschalen nach wie vor stehen. 
Danke für Ihr Verständnis! 

Gedenken wir unserer Verstorbenen 



 
Informationen 

 
Kirchenmusik 
Am Samstag, 19.06. hören Sie um 17.00 Uhr in St. Clemens Musik für zwei 
Violinen und Orgel. Die Solisten sind B. Heydel, G. Reffgen und M. Schruff. 

 
 
Veranstaltungen 
 
Christlich-Islamischer Gesprächskreis 
Der Christlich-Islamische Gesprächskreis lädt am Mittwoch, 16.06. von 19.30 bis 
21.30 Uhr zu einer "Biografische Erzählung - Von der UNO zur Evangelischen 
Gemeinde Dorp" mit Dr. Stefanie Bluth, Vikarin in der ev. Gemeinde Dorp, in die 
Arche, Eichenstraße 140, 42659 Solingen, ein. 

 
 
Gräfrather Orgelsommer findet statt! 
An allen Sonntagen vom 04.07. bis zum 15.08. findet in diesem Jahr endlich wieder 
der Gräfrather Orgelsommer statt. Darüber freuen wir uns als Organisatoren sehr! 
Natürlich werden die Konzertbedingungen der Corona-Situation angepasst, sodass 
die Konzerte mit gleichem Programm jeweils um 16.30 Uhr und um 18.00 Uhr 
stattfinden werden, Anmeldung über Cocuun oder Telefon ab Ende Juni. Auch in 
diesem Jahr gibt es eine große Bandbreite an Konzerten: Orgel solo, Orgel vierhändig, 
Orgel plus, Ensemblemusik und Harfe (das genaue Programm folgt in den nächsten 
Pfarrnachrichten). Herzliche Einladung! Andrea Wingen und Kamil Gizenski 
 

 
 
Wie kann das sein: 
 
Aufruf an unsere Gemeindemitglieder zum Zusammenhalt mit den jüdischen Gemeinden 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeindeglieder,  
 

die Eskalation der Gewalt im Nahen Osten hat in den vergangenen Tagen auch 
Synagogen, jüdische Einrichtungen und Mahnmale in unseren Städten erreicht. 
 

Wir sind erschüttert über die Welle der Gewalt in Gaza und Israel, über die Angst und 
Verzweiflung, in die sie Menschen auf beiden Seiten stürzt, über die Opfer und das Leid 
der Angehörigen. Wir sind erschüttert über die scheinbare Ausweglosigkeit aus diesem 
Jahrzehnte währenden Konflikt mit seiner immer wieder aufbrechenden Gewalt. 
Besonders sind wir bestürzt darüber, dass diese bittere Situation in unserem Land 
benutzt wird, um jüdische Gemeinden mit antisemitischen Gewaltworten und 



Gewalttaten zu bedrohen und anzugreifen. Was man an Politik des Staates Israel ablehnt, 
wird Jüdinnen und Juden hier angelastet. Hass auf den Staat Israel entlädt sich gegen 
unsere jüdischen Landsleute. Judenhass wird getarnt als Kritik am Staat Israel. 
 

Wie kann das sein in unserem Land, dass jüdische Nachbarn und Gemeinden sich 
fürchten müssen? Wie kann das sein, dass der Weg in den Gottesdienst in der Bergischen 
Synagoge in unserer Stadt für Gemeindeglieder zum Angstweg wird und von der Polizei 
geschützt werden muss? 
 

Wir rufen unsere Gemeindeglieder in den Evangelischen und Katholischen Kirchen-
gemeinden auf: Treten Sie mit Herz und Verstand und Mut ein gegen antisemitische 
Äußerungen und Haltungen, die Ihnen im eigenen Umfeld begegnen – in der 
Verwandtschaft, am Arbeitsplatz, ja, auch in der eigenen Gemeinde. 
Widerstehen Sie einfachen Schuldzuweisungen, schwarz-weißen politischen Deutungen 
und leichtfertigen Urteilen im Blick auf den Konflikt zwischen Israel und den 
Palästinensern. 
Der Konflikt zwischen beiden Völkern währt seit Jahrzehnten. Er ist äußerst schwierig und 
vielschichtig und hat tiefe Wurzeln in der Geschichte und im jeweiligen Erleben. Unsere 
eigene deutsche Geschichte mit der grausamen Verfolgung und Vernichtung der 
Jüdinnen und Juden hat erheblichen Anteil daran, dass Israel Zufluchtsort vieler Juden 
wurde. Informieren Sie sich über die vielschichtigen Hintergründe des Konflikts, auch 
wenn das mühsam ist. Machen Sie nicht mit dabei, aus sicherer Entfernung einseitig 
Stellung zu beziehen. 
Manche Gemeinden engagieren sich in der Arbeit mit Geflüchteten. Sprechen Sie mit 
Geflüchteten aus Syrien, aus dem Iran, aus muslimischen Ländern, die aus ihrer Situation 
und Erfahrung heraus mit Hass auf den Staat Israel groß geworden sind und diesen mit 
hierherbringen als Hass gegen alle Juden. Sprechen Sie mit muslimischen Nachbarn, die 
von der Geschichte des Holocaust wenig wissen, - da, wo Sie Kontakt haben. Ducken Sie 
sich nicht weg vor antisemitischen Äußerungen, die Sie mitbekommen. 
Interessieren Sie sich für das jüdische Leben und den jüdischen Glauben in unserer Stadt.  
 

Als christliche Gemeinden glauben wir an die Treue Gottes zu seinem Volk Israel in aller 
Welt und auch im heutigen Staat Israel. Wir wissen uns auch den arabischen und 
palästinensischen Christen verbunden, die unter den Spannungen und jetzigen Gewalt-
ausbrüchen leiden. Lassen Sie uns den bitteren Konflikt in Israel und Gaza und all die 
Ausweglosigkeit in das Gebet vor Gott bringen und darin nicht müde werden.  
Bringen wir den Antisemitismus und den Hass in unserem eigenen Land vor ihn. 
Die Kirchen unterstützen Initiativen in Israel, die sich für Versöhnung und Frieden 
einsetzen. Darüber hinaus können wir wenig Einfluss nehmen auf die Geschehnisse dort. 
Aber wir können unmittelbar Einfluss nehmen hier in unserer Stadt.  
 

Lassen Sie uns, als Gemeinden und als Einzelne, für Versöhnung eintreten und für diesen 
Frieden beten. 
 

Michael Mohr, Pfr. Dr. Ilka Werner, Pfr. 
Vorsitzender ACK Solingen stv. Vorsitzende ACK Solingen 
Stadtdechant - Kath. Kirche Solingen Superintendentin - Ev. Kirche Solingen  



So erreichen Sie uns: 

 
Pastoralteam 

 
Telefon 

 
E-Mail 

Pfarrer Michael Mohr 0212 / 2 21 48 12 michael.mohr@kathsg.de 

Kaplan Dr. Heribert Lennartz 0212 / 65 95 79 41 heribert.lennartz@kathsg.de 

Kaplan Thorsten Kluck 0212 / 2 47 13 46 thorsten.kluck@kathsg.de 

Diakon Leonard Galli 0177 / 7 20 28 91 leonard.galli@kathsg.de 

Diakon Georg Peters 0157 / 30 16 95 52 georg.peters@kathsg.de 

Gemeindeassistentin Laura Hoppe 0157 / 35 52 96 04 laura.hoppe@kathsg.de 

Pastoralreferent Reiner Krause 0212 / 22 13 95 78 reiner.krause@kathsg.de 

Gemeindereferent Konrad Meyer 0175 / 5 96 46 93 konrad.meyer@kathsg.de 
 

Krankenhausseelsorger   

Pater Mathieu Pouls 
Pfarrer Michael Fetko 

0212 / 25 44 75 66 
0151 / 57 90 38 23 

pouls.mathieu@klinikumsolingen.de 
mykhailo.fetko@erzbistum-koeln.de 
 

In seelsorglichen Notfällen wenden Sie sich außerhalb der Bürozeiten bitte an einen Seelsorger. 

 

Pastoralbüro   
St. Clemens 

Pastoralbüro  
St. Johannes der Täufer 

Friedhofsverwaltung 
 

 

Goerdelerstraße 80 
42651 Solingen 
 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch 
16.00 - 18.00 Uhr 
 

Tel. 0212 / 22 14 80 
clemens@kathsg.de 
 

www.kathsg.de 
 

Glockenstraße 18 
42657 Solingen 
 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
 
 
 

Tel. 0212 / 81 64 36 
johannes@kathsg.de 
 

www.kath-sued.de 
 

Montag bis Donnerstag 
09.00 - 12.00 Uhr 
 

Friedhof St. Clemens  
Tel. 0159 / 01 89 43 81 
 

Friedhöfe St. Johannes d. 
Täufer 
Tel: 0176 / 21 55 83 28 
 

friedhoefe@kathsg.de 

 

 

UNSERE KIRCHEN 
 

 

St. Clemens | Goerdelerstraße 80, 42651 Solingen 

St. Engelbert | Sandstraße 20, 42655 Solingen 

St. Josef | Schützenstraße 209, 42659 Solingen 

St. Mariä Empfängnis | Kohlsberger Straße 2, 42657 Solingen 

St. Mariä Himmelfahrt | Klosterhof 3, 42653 Solingen 

St. Maria Königin | Börsenstraße 51, 42657 Solingen 

St. Martinus | Schlossplatz 20, 42659 Solingen 

St. Michael | Schlagbaumer Straße 148, 42653 Solingen 

St. Suitbertus | Glockenstraße 18, 42657 Solingen 
 

 

V. i. S. d. P.: Michael Mohr, Leitender Pfarrer 


